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Motor, Stromversorgung, Ankerwinch
Funktion des Motors (Start/Fahrt/Stop und evtl. Bugstrahlruder) 
erklären lassen. Kühlwasseraustritt kontrollieren.
Ist der Dieseltank voll? Anzeige Dieseltank kontrollieren.  
Wo an Deck befindet sich der Einfüllstutzen für den Dieseltank? 
Motorenbetriebsstunden ins Logbuch notieren.
Motor studieren:  Wo befindet sich der Ölkontrollmessstab?  
Wo befindet sich der Einfüllstutzen fürs Öl? Wo wird der Wasser-
stand des inneren Kühlkreislaufes kontrolliert (hat es ein Expan-
sionsgefäss)? Wo wird das Kühlwasser eingefüllt? Wo ist der Die-
selfilter? Wo befindet sich der Impeller? Wie ist die Spannung des 
Keilriemens? Wo ist das Seeventil des äusseren Kühlkreislaufes?
Ist die Motorenbilge sauber und trocken? Falls nicht, den Verchar-
terer darauf aufmerksam machen und trocknen lassen oder selber 
trocknen.
Hat es genügend Motorenöl an Bord und wo wird es aufbewahrt?

Wo befinden sich die Batterien (Motor und Service)?

Wo ist das Stromkabel für den Landstrom?

Wo befinden sich die Hauptschalter der Batterien? Wo befindet 
sich das Ladegerät und funktioniert es? Funktionskontrolle der 
Spannungsanzeige.
Funktion Ankerwinch prüfen. Wo befindet sich der Hauptschalter 
(Sicherung) und die Fernbedienung für die Ankerwinch? An welcher 
Batterie ist die Ankerwinch angeschlossen (Motor oder Service, in 
der Regel Service)? Ist das Kettenende gesichert? Wie lange ist die 
Kette. Hinweis: Ankerwinch ausschliesslich mit laufendem Motor 
benützen.

Rigg und Segel
Kontrolle des Riggs (Stage und Wanten, Zustand, Terminals und 
Spannung).
Sämtliche am Mast und ins Cockpit geführte Leinen (Falle und 
Schoten) studieren (was ist was).
Kontrolle der Segel. Segel hissen und/oder ausrollen (wenn es die 
Windrichtung erlaubt). Eventuell kurz auslaufen um Segel zu kon-
trollieren.
Wie wird das Grosssegel gerefft? Wie viele Reffs können eingebun-
den werden? Welche Reffleinen sind vorhanden?

Beschreibung i.O. Bemerkungen (z.B. Beanstandungen, Standort)
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Wie viele Winchen gibt es und welche Leinen werden darüber 
geführt?
Wo befinden sich die Winchhebel? Sind genügend vorhanden  
(mindestens 3)?
Falls Spezialeinrichtungen vorhanden sind, diese erklären lassen. 

Deck/ Backskisten
Hat es genügend Fender (mind. 6-7) und sind diese gut aufgepumpt? 

Hat es genügend Leinen und Trossen an Bord (mind. 4 x 10-15 m 
und 2 x 20-30 m lange)? 
Wo ist der Zweitanker, wie ist er ausgerüstet (Kette/Leine)? 

Wo ist die Notpinne, passt sie? 

Wo ist die Rettungsinsel? 

Wo ist der Wasserschlauch? Ist er lange genug? Braucht es ver-
schiedene Aufsätze? Wo sind diese? Hat es einen Deckschrupper?
Hat es mindestens einen Wasserkessel und einen Handschöpfer?

Wo sind die Handschuhe für Mooringleinen und Anker?

Gibt es Flossen, Taucherbrille und Schnorchel und wenn ja wo?

Hat es eine Decksdusche und wie funktioniert sie?

Hat es ein Sonnensegel?

Wo ist der Bootshaken?

Wie wird die "Gangway" verstaut.

Dinghi
Haben alle Kammern Luft? 

Wo sind die Paddel? Wo ist die Pumpe? Wo ist das Reparatur- 
material? 
Funktioniert der Aussenborder? Ist der Tank voll? Wo ist das  
"Gemisch" für den Aussenborder und wie ist das Mischverhälntnis?
Gibt es ein Sicherheitskabel (Man over bord)?

Beschreibung i.O. Bemerkungen (z.B. Beanstandungen, Standort)
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Beschreibung i.O. Bemerkungen (z.B. Beanstandungen, Standort)

Service
Sind die Süsswassertanks voll? Wie viele Süsswassertanks gibt es? 
Wo sind deren Umschaltventile. Wo ist die Druckpumpe und funk-
tioniert sie? Wo an Deck sind die Einfüllstutzen der Tanks?
Kontrolle der Schiffsbilge. Wo ist die elektrische Bilgenpumpe und 
funktioniert sie? Ist der Filter der Bilgenpumpe sauber? Wo ist die 
Handbilgenpumpe?
Ist der Kühlschrank sauber und wie funktioniert er? Handelt es sich 
um einen Icemaster, welcher nur mit laufendem Motor kühlt, oder 
wird der Kühlschrank durch das Bordnetz gespiesen?
Wie funktionieren Gasherd und Ofen? Wo befindet sich das Ventil 
der Gasleitung? Hat es einen elektromagnetischen Sicherheitsschal-
ter? Wo sind die Gasflaschen? Ist die Ersatzgasflasche voll?
Kontrolle der Kücheneinrichtung. Ist die Kücheneinrichtung sauber? 
Hat es genügend Gläser, Tassen, Teller, Besteck, Schüsseln, Pfannen 
(mind zwei grosse und eine kleine Pfanne sowie 1 bis 2 Bratpfan-
nen) und Kochbesteck? Hat es mindestens 2-3 Rüstmesser und 
Rüstbrettchen, einen Büchsenöffner, einen Zapfenzieher, ein Ab-
tropfbecken, ein Kaffeesieb sowie zwei Thermoskannen?
Kontrolle der Toilletten. Sind die Toilletten sauber? Funktionieren 
die Handpumpen? Wo sind die verschiedenen Seeventile? Sind die 
Filter sauber? Funktionieren die Duschbilgenpumpen, wenn es wel-
che hat. Wie funktionieren die Fäkalientanks?
Funktionieren die Lichter im Salon und in den Kabinen? Wo ist der 
Hauptschalter?
Hat es pro Kojenplatz ein Kissen sowie eine Decke und sind diese 
sauber?
Reparatur, Sicherheit
Prüfen der Werkzeugkiste und Kiste für Ersatzmaterial auf Inhalt 
und Zustand. 
Was für Ersatzmaterial ist vorhanden (Schlauchbriden, Schäkel, 
Schrauben, Impeller, Keilriemen, Sicherungen, Ersatzlämpchen)?
Gibt es Segelflickzeug an Bord (was und wo)?

Wo befindet sich der Wantenschneider? 

Wo befindet sich der Bootsmannstuhl?

Wo befindet sich die Apotheke?

Was für Seenotmaterial hat es an Bord (Seenotraketen, Flaggen 
N+C, Nebelhorn, Handlot)?



Checkliste Schiffsübernahme Schiff         Seite 4 

©
20

12
, 4

-O
ce

an
s 

G
m

bH

4-Oceans GmbH · Pestalozzistrasse 20 · 3007 Bern · Telefon +41 31 302 24 24 · Fax +41 31 302 24 25 · info@4-oceans.ch · www.4-oceans.ch

Beschreibung i.O. Bemerkungen (z.B. Beanstandungen, Standort)

Hat es mindestens eine Taschenlampe an Bord und funktioniert sie?
Wo ist das Fernglas, wie gut sieht man damit?
Hat es pro Crewmitglied eine Schwimmweste sowie ein Lifebelt 
mit Lifeline?
Ist die Yacht mit Sorgeleinen ausgerüstet?

Befinden sich im Heckkorb zwei Rettungskörper (einer mit Wurf-
leine der andere mit funktionierender Lampe)?
Wie viele Feuerlöscher hat es an Bord? Wo sind diese und wie 
funktionieren sie?
Navigation
Erklären lassen, resp. prüfen der Navigationsinstrumente (Echolot, 
Log, Windmesser, Autopilot, GPS). Wie ist der Nullpunkt des Echo-
lotes (Geber oder Wasserlinie)? Wo befindet sich der Geber des 
Logs? Stimmt das programmierte Bezugssystem im GPS mit demje-
nigen der Seekarten überein?
Funktionskontrolle des UKW-Funkgerätes. Funktionskontrolle des 
Kurzwellenradios (falls vorhanden)
Prüfen der Navigationsecke: Sind genügend Seekarten vorhanden 
und wie ist deren Zustand? Sind die notwendigen Hafenhandbücher 
vorhanden? Hat es ein Leuchtfeuerverzeichnis für das entsprechende 
Revier? Sind Handpeilkompass, Feldstecher, Kartenzirkel, Kursdrei-
ecke/Kartenplotter, Bleistifte, Gummi und Spitzer vorhanden?
Kontrolle der Navigationslichter (Navigations-, Heck-, Dampfer-, 
Anker- und Decklicht).
Bewilligungen / Gebrauchsanweisungen
Wo sind die Schlüssel des Schiffes?

Wo befinden sich die Schiffspapiere (amtlicher Schiffsausweis, gül-
tiger Versicherungsnachweis für das betreffende Jahr, Charterbewil-
ligung für das betreffende Jahr, eventuell für diesen Charter)?
Wo befinden sich die Gebrauchsanweisungen (für die Yacht, den 
Motor sowie die verschiedenen elektronischen Geräte)?
Gibt es eine spezielle Gebrauchsanweisung für die Yacht mit Tipps 
zur speziellen Handhabung?
Wann spätestens muss die Yacht zurück in die Basis gebracht 
werden und an welchen Platz? Wo ist die Tankstelle, wie sind die 
Öffnungszeiten? Wie lautet die Notfallnummer der Charterbasis? 
 

Ort, Datum Skipper Unterschrift


